
211
1656 Oktober 24 . A

BRIEF VON [KASPAR] PFYFFER AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Seit vier Wochen sei er krank und am letzten Sonntag erstmals

wieder ausgegangen . Während seiner Krankheit habe er vom franz.

Ambassadoren [Jean De la Barde ] keinen einzigen Brief erhalten.

Der "Stückgieser " [Kanonengiesser in Luzern ? ] , der ihm zwei

"führ Morsel " angefertigt habe , sei ihm als ein redlicher Mann

bekannt . Erst kürzlich sei dieser bei ihm gewesen und habe mit¬

geteilt , dass er für ihn , Zurlauben , aber auch nach Baden Waffen

liefern müsse . Deswegen habe er ihm einige "Rustungen " aus dem

Zeughaus zur Verfügung gestellt.

Dass man Oberst [Sebastian Peregrin ] Zwyer wegen der Salva Guar¬

dia zu Hilfikon das Schloss wegnehmen wolle , erscheine ihm lä¬

cherlich , da diese doch altem Kriegsbrauch entsprächen . Auch

würden die Rechtsgrundlagen zu einem solchen Schritt fehlen.

In Frankreich ziehe sich die Armee wieder in die Garnisonen zu¬

rück ; der König [Ludwig XIV . ] gehe [ ins Hoflager ] nach St . Ger-

main und Fontainebleau , zehn Gardekompagnien marschierten nach

[ ? , Name nicht lesbar ] , vier nach S . Guillain und zwei nach

Quesnoy.
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AH 17 , 403- 404 - Blatt 404r leer


	[Seite]

